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Liebe Leserinnen und Leser, 

vielleicht fragt sich der ein oder andere: „Was ist eigentlich aus der KRANKENPFLEGE AUKRUG 

gGmbH geworden?“ Zu Recht, denn in den beiden letzten Ausgaben haben wir uns ja nicht zu Wort 

gemeldet. Dennoch waren wir nicht untätig, und so hat sich inzwischen doch einiges bei uns getan.  

Nachdem wir 2013 mit unserem Ambulanten Dienst in die Räumlichkeiten Am Raiffeisenturm 1 h in 

Aukrug umgezogen sind, wird es hier mittlerweile auch schon wieder zu eng. Wir haben aber das 

Glück, unsere Räumlichkeiten um die angrenzenden bisherigen Räume der Aukruger Kleiderkammer 

zu erweitern, denn diese ist innerhalb des Gebäudes umgezogen und hat sich auch vergrößert. 

Zusätzlich wird für uns ein ca. 25 qm großer Anbau geschaffen, sodass wir uns um ca. 100 qm 

vergrößern können. So können wir einen größeren Besprechungsraum für die Dienstversammlungen 

und zusätzliche Arbeitsplätze schaffen, an denen die Mitarbeiterinnen ihre 

Dokumentationstätigkeiten erledigen können. Wichtig ist uns auch, dass unsere Kunden ihre 

Gespräche mit der Pflegedienstleitung in ungestörter und diskreter Atmosphäre führen können; 

deshalb richten wir auch ein entsprechendes Beratungszimmer ein. Wir bedanken uns bei der 

Gemeinde Aukrug dafür, dass der Umbau nach unseren Wünschen und Erfordernissen erfolgen kann. 

Die Gemeinde Aukrug will die Elektromobilität fördern. Dazu ist vorgesehen, in Kürze auf dem 

Parkplatz Am Raiffeisenturm Ladesäulen für E-Autos zu installieren. Auch wenn – oder gerade weil – 

zu diesem Thema in den Medien das Für und Wider intensiv diskutiert wird, werden wir unseren 

Fuhrpark um ein E-Fahrzeug ergänzen, um auszuprobieren, wie es für unsere Tätigkeiten genutzt 

werden kann.   

Die Nachfrage nach Besuchstagen für unsere Tagespflege ist nach wie vor ungebrochen. Aus diesem 

Grund haben wir im März eine erneute Anhebung der Platzzahl auf jetzt 25 Besucher beantragt und 

kurzfristig auch bewilligt bekommen. Dennoch müssen wir weiterhin eine „Warteliste“ führen, da 

eine Aufnahme über die genehmigte Platzzahl hinaus nicht zulässig ist. Da wir jedoch allen 

Interessenten aus unseren Gemeinden die Möglichkeit geben wollen, ihren Tag bei und mit uns zu 

verbringen, suchen wir auch für die Tagespflege eine Möglichkeit der räumlichen Erweiterung, sodass 

wir ggf. eine weitere Gruppe eröffnen können. So können wir einerseits der Nachfrage nach 

Besuchstagen gerecht werden und andererseits unserem Anspruch an eine persönliche Betreuung in 

nicht zu großen Gruppen gerecht werden. Auch hier sind wir in Gesprächen und streben eine 

Entscheidung noch in diesem Jahr an. 

Damit unsere Tagespflege-Gäste gerade jetzt in den Sommermonaten den Tag auch draußen 

verbringen können, haben wir in unseren Garten investiert. Unsere 2017 erstellte  zweite Terrasse 

wurde mit einer Überdachung in Holzkonstruktion versehen. Die  Stiftung der Förde Sparkasse und 

die Seniorenstiftung der Sparkasse Hohenwestedt haben uns hierbei finanziell unterstützt. Dafür 

bedanken wir uns ganz herzlich. Außerdem haben wir einen kleinen Hochteich angelegt, an dem sich 

unsere Gäste erfreuen können.   

Als Ersatz für unser ältestes Fahrzeug, welches wir zur Gründung der Tagespflege gebraucht 

angeschafft hatten, haben wir einen modernen 9-Sitzer bestellt. Dieser wird auch wieder für  

Rollstuhlfahrer geeignet sein. Je nach Bedarf können Sitz- und Rollstuhlplätze variiert werden.  
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Vielleicht haben Sie es ja im April im Schleswig-Holstein Magazin gesehen: Der NDR hat unsere 

Tagespflege besucht und einen kleinen Film über den Besuch einer Gruppe des Aukruger 

Kindergartens bei uns gedreht. Es waren interessante und aufregende zwei Stunden. Diese Besuche 

finden regelmäßig statt, indem Kinder zu uns kommen oder einige unserer Gäste den Kindergarten 

besuchen, um miteinander zu spielen, zu backen oder auch Geschichten zu erzählen. Diese 

generationenübergreifenden Begegnungen kommen beiden Seiten zugute. 

Für unsere Kunden des ambulanten Dienstes und die Gäste der Tagespflege haben wir inzwischen 

auch eine Hauszeitung, unseren „KPA-Boten“,  aufgelegt. Dieser wird dreimal im Jahr erscheinen und 

über die verschiedenen Aktivitäten, unsere Mitarbeiter und interessante Themen aus dem Bereich 

der Pflege informieren. Auch unterhaltsame Berichte und Rätsel kommen nicht zu kurz.  

An dieser Stelle wollen wir uns wieder einmal herzlich bei unseren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern bedanken, weil sie sich so hervorragend für unsere Kunden und Gäste einsetzen, um sie 

möglichst termingerecht zu versorgen. Diese wissen es wohl zu schätzen. Gern würden wir weitere 

Kolleginnen oder Kollegen als Pflegefachkräfte oder Pflegeassistenten in unserem Team begrüßen. 

Wir freuen uns über jede Bewerbung oder Empfehlung. Wer sich vorab über uns informieren möchte 

kann dieses auf www.krankenpflege-aukrug de tun. 

Genießen Sie die verbleibenden sommerlichen Wochen und auch die schönen Seiten des 

kommenden Herbstes. Vor allem aber: bleiben Sie gesund 

Ihre Michael Hollerbuhl                                                                                                                                            

und Britta Breiholz 

 

 

 

 

      


